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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Bad Königshofen IV : DJK Leutershausen 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TSV Bad Königshofen IV und der DJK Leutershausen im 
Endergebnis wider

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf der TSV Bad
Königshofen IV am vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf die DJK Leutershausen. Die
Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt
unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Ort / Itagaki. Erwähnenswert war, dass der TSV Bad
Königshofen IV diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt auch das
Satzverhältnis von 33:33.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Ort / Itagaki bei ihrem 3:2 gegen Bader / Holzheimer zu
verrichten. Buchs / Deutsch gelang es Schäfer / Braungart zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten hingegen derweil Beck /
Mendel bei ihrer Niederlage gegen Hippeli / Mainberger. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Josef Ort das Spiel gegen Nico Bader und gewann
in vier Sätzen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes Julius Buchs bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Andre Schäfer von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. 3:2 hieß es hingegen am Ende
des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Matthias Beck und
Andreas Hippeli die Schläger kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Beck zu Ende ging. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Shinobu Itagaki in ihrem Einzel gegen Heiko Holzheimer etwas die Form und am Ende musste sie
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung
gratulieren. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der
Reihe. Maria Deutsch überzeugte im Einzel gegen Alina Mainberger, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Unglücklich war Peter Mendel dann in der Partie gegen Lucas Braungart, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des TSV Bad Königshofen IV und der DJK Leutershausen in die Box. Josef Ort überzeugte im Einzel
gegen Andre Schäfer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Julius Buchs über die 1:3-Niederlage gegen Nico Bader
hinweggetröstet werden musste. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand
der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Matthias
Beck gewann gegen Heiko Holzheimer mit 3:2. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Shinobu Itagaki hatte daraufhin gegen Andreas Hippeli
trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei ihrem 0:3 wenig
auszurichten. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Maria Deutsch bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Lucas Braungart ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so
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ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Völlig ungefährdet war der Sieg von Peter Mendel gegen Alina Mainberger nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:8, 4:11, 11:8, 11:9 nicht verloren. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Fast verloren schien das Spiel von Ort / Itagaki gegen Schäfer / Braungart, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Ort / Itagaki jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten im Entscheidungssatz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Nach diesem Sieg des TSV Bad Königshofen IV geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2022
gegen den TSV 1906 Gochsheim, während die DJK Leutershausen am 22.10.2022 gegen den VfL
Niederwerrn antritt.

 Statistik:
 TSV Bad Königshofen IV

Doppel: Ort / Itagaki 2:0, Buchs / Deutsch 1:0, Beck / Mendel 0:1 
Einzel: J. Ort 2:0, J. Buchs 0:2, M. Beck 2:0, S. Itagaki 0:2, M. Deutsch 1:1, P. Mendel 1:1 

 DJK Leutershausen
Doppel: Schäfer / Braungart 0:2, Bader / Holzheimer 0:1, Hippeli / Mainberger 1:0 
Einzel: A. Schäfer 1:1, N. Bader 1:1, H. Holzheimer 1:1, A. Hippeli 1:1, L. Braungart 2:0, A.
Mainberger 0:2


